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Antragsteller*innen SPD Ilm-Kreis

Antragstext

Von Zeile 3285 bis 3289:

Eine offene demokratische Gesellschaft ist auf eine lebendige und vielfältige Kulturszene

angewiesen. Das schließt das kulturelle Erbe der jüdischen Gemeinde, die Thüringer

Residenzlandschaft und die sogenannte Hochkultur ebenso ein, wie soziokulturelle

Angebote und Unterhaltungsformate aller Art.Das schließt das kulturelle Erbe der

Thüringer Residenzlandschaft; der Theater und Museen, der jüdischen Landesgemeinden

und Kirchen ebenso ein wie Angebote der Soziokultur und Brauchpflege, künstlerisches

Schaffen und Unterhaltungsformate aller Art. Das kulturelle Erbe Thüringens ist

einzigartig. Es muss daher bewahrt und allen zugänglich gemacht 

Begründung
Hier fehlte bisher die Kunst und diejenigen, die sie machen; die Reihung ist zu

plakativ. Kirchen sollte man dazu setzen, da sie das Ortsbild und Stadtbild der 2000

Dörfer prägen. Im ländlichen Raum, wo 70% der Thür. Bevölkerung wohnen, liegt der

Schwerpunkt in der Brauchpflege, sei es die Pflege immaterieller Kulturgüter wie z.B.

der Tradition der Kirmes, die Herstellung des Lauschaer Christbaumschmucks, des

Skatspiels etc.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 1 / 1

http://www.tcpdf.org

	Ä10 zu A1: Regierungsprogramm für die Landtagswahl 2024

